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Ihr Partner für:

• Fenster und Haustüren
• Wohnungseingangstüren
• Markisen / Beschattungen
• Insektenschutz
• Terrassenüberdachungen
• Vordächer
• Rollladen und

Rollladenautomatisierung
• Wartungen aller Farbrikate

Wir freuen uns, Sie in unserer 
großen Ausstellung begrüßen 
zu dürfen!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.   09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  09:00 bis 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Powils GmbH
Hamburger Str. 14
50321 Brühl
Tel. 02232 / 1 52 00
Fax 02232 / 1 52 020
info@powils.de
www.powils.de



Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Gäste unseres Dorfes,
der Herbst mit seinen bunten Blättern und dem herr-
lichen Sonnenlicht in den späten Nachmittagsstunden 
übt eine ganz spezielle Faszination aus. Dies gilt auch 
für unseren traditionsreichen St. Martinsumzug 
am Freitag, den 04.11. Dieser strahlt weit über 
unser Dorf hinaus und besitzt zu Recht eine hohe 
Anziehungs kraft. Auch aus unseren Nachbargemeinden 
lockt er zwischenzeitlich viele Besucher. 

Im neuen Gewand wird sich am 04.11. unser 
St. Martin den Kindern präsentieren: 

44 Jahre hatte zuvor das alte Gewand den Sankt Martin in unserem „Tripelort“ 
bekleidet und somit jedes Jahr den Zugteilnehmern eine Freude gemacht. Allerdings 
sah man dem alten Stück Stoff die Jahre mittlerweile deutlich an, so dass sich die 
Dorfgemeinschaft für ein neues Gewand entschied. 

„Was wird denn da auf unseren Bürgersteigen gebuddelt?“ 
Mit dieser Frage ist man in den letzten Wochen des Öfteren an uns herangetreten. 
Antwort: In allen sieben Brühler Stadtteilen wird der regionale Telekommunikations-
anbieter NetCologne – im Eigenausbau – Glasfaserleitungen in die Erde verlegen. 

Insgesamt liegt die Gesamtlänge der Leitungen bei knapp 20 Kilometern. Zudem 
werden rund 100 Technikgehäuse aufgestellt. Zur Verlegung werden hauptsächlich 
städtische Leerrohre genutzt oder es wird auf das sogenannte „Spülbohrverfahren“ 
zurückgegriffen. Teure Tiefbaumaßnahmen sind dadurch in erheblich geringerem 
Umfang erforderlich. Die ersten Technikgehäuse wurden nach Unternehmens-
angaben schon jetzt im nördlichen Teil von Brühl aufgestellt und in Betrieb genommen. 
NetCologne investiert rund 4,4 Millionen Euro in den Glasfaserausbau in Brühl – der 
Ausbau in Badorf soll bis zum Herbst 2016 abgeschlossen sein. 

Wir freuen uns, Sie bzw. Euch heute mit der Herbst- und Winterausgabe unserer 
Badorfer Notizen über die aktuellen Ereignisse im Dorf zu informieren … 

… viel Spaß beim Lesen!

Für den Vorstand der Dorfgemeinschaft 

Ihr und Euer 

Frank Klein
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Lokschuppen

Ein Lokschuppen für „LEO70“
Die Dampfl ok LEO70 hat ein neues Zuhause

Badorf-Eckdorf-Geildorf hat nun seit Mitte 2014 
wieder eine „echte“ Dampfl okomotive im Fuhrpark. 
Bereits am 06.06.2015 fand im kleinen Kreise eine 
Probefahrt auf den ersten Metern der neuen Strecke 
an der Kuhgasse statt. Unter lautem zischen und pfei-
fen setzte sich der Zug in Bewegung. 

Jetzt ist es endlich soweit: die kleine Dampfl ok 
„LEO70“ muss nicht weiter im Regen stehen! 

In mühsamer Handarbeit und stets perfekt ausge-
führt, wurde von W. Breidenbach in den letzten Mo-
naten ein neuer Lokschuppen im Fachwerkstil errich-
tet. Nachdem eine große Grube für das Fundament 
und die Gleise ausgehoben wurden, konnten die 

Marcus Raths - Uhrmachermeister

Werkstatterfahrung mit 
Schweizer Markenuhren seit 1999

Tel. 02235 - 99 27 66 8
m.raths@web.de

Zum Schlagbaum 16
50374 Erftstadt-Kierdorf
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Lokschuppen

Balken Stück für Stück zu-
rechtgesägt und in fi ligraner 
Kleinarbeit eingepasst und 
aufgestellt werden. Nach-
dem das Dach fertiggestellt 
wurde, konnten auch die 
einzelnen Gefache der Fach-
werkkonstruktion fachgemäß 
ausgemauert werden. 

Mittlerweile sind die eigens 
angefertigten Fenster mon-
tiert und der Lokschuppen 
von innen verputzt. Durch 
den inte grierten Kamin, der 
genau über dem Schornstein 
der Lokomotive endet, kann 
diese auch im geschlossenen 
Schuppen angeheizt werden.
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Bebauungspläne

Verehrte Bürgerinnen und Bürger in Badorf/Eckdorf,
sehr gern komme ich der Bitte Ihrer Dorfgemeinschaft nach und informiere Sie 
nachfolgend über die Baulandentwicklung in Ihren Ortsteilen.

In einer der letzten Ausgaben der Badorfer Notizen habe ich Ihnen bereits detailliert 
zu dem Bebauungsplanverfahren „Pehler Feldchen“ berichtet. Seit der Bürger-
informationsveranstaltung vom 13.01.2016 in der Badorfer Grundschule ist inten-
siv am Bebauungskonzept gearbeitet worden. Hierfür mussten u. a. archäologische 
und verkehrstechnische Studien erarbeitet, Gutachten zu Artenschutz und Nieder-
schlagsentwässerung erstellt und weitere Untersuchungen zu Baumbestand und 
Baugrund beauftragt werden.

Die gewonnenen Erkenntnisse sind zusammen mit dem Ergebnis aus den Stellung-
nahmen aus der Bürgerschaft und von den zu beteiligenden Behörden und Verbän-
den, den sog. Trägern öffentlicher Belange, in das Bebauungskonzept eingefl ossen. 
Gegenüber dem in der Bürgerinformationsveranstaltung im Januar vorgelegten 
Vorentwurf wurde die Erschließung in kleineren Teilbereichen verändert und ergänzt. 
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Bebauungspläne

So wurde z.B. der vorgesehene Spielplatz mit der sich anschließenden Grünfl äche, 
auf der auch Festivitäten der Dorfgemeinschaft stattfi nden können, in Richtung Peh-
ler Hülle verschoben. Das bereits in der frühzeitigen Entwurfs phase ver folgte städte-
bauliche Bebauungskonzept mit seiner Zweigeschossigkeit wurde weiter verfolgt und 
planungsrechtlich festgesetzt. Das Ergebnis ist der Bebauungs planentwurf, der in 
der Zeit vom 26.08. bis zum 26.09.2016 im Rathaus ausgelegt war und dort einge-
sehen werden konnte. 

Vorausgesetzt, dass es nach dieser sog. Offen lage keine wesentlichen Einwendun-
gen mehr gibt, die einen Änderungsbedarf am Plankonzept erfordern, wird der Rat 
der Stadt Brühl diesen Bebauungsplan voraussichtlich in seiner Dezembersitzung als 
Satzung beschließen. Dann kann die Erschließung des Gebietes erfolgen und Bauan-
träge gestellt werden. 

Gern berichte ich auch zur aktuellen Situation der durch das Bauvorhaben an der 
Ecke Pehler Hülle/Alte Bonnstraße in Mitleidenschaft gezogenen Linde. Das von 
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Bebauungspläne

einem Baumgutach-
ter erarbeitete Kon-
zept zum Erhalt des 
Baumes wird Schritt 
für Schritt umge-
setzt. Hierzu gehört 
u.a. auch ein starker
Rückschnitt. Da es
sich bei Linden um
sehr wachstumsstarke
Bäume handelt, bin
ich zuversichtlich, dass
Ihnen und uns das
liebgewonnene Ensem-
ble von Wegekreuz,
Baum und Ruhebank
erhalten bleibt.

Damit dies auch langfristig so bleibt, habe ich im Bebauungsplan entwurf eine Fest-
setzung vorgesehen, wonach dieser Standort auch zukünftig als Baumstandort gesi-
chert ist und im Falle eines Absterbens eines Baumes dieser ersetzt werden muss.

Ein weiterer Bebauungsplan, mit dem wir uns seit geraumer Zeit beschäftigen, 
ist die Entwicklung des Gebietes Alte Bonnstraße/Otto-Wels-Straße. Aktuell 
bereiten wir im Rathaus den nächsten Verfahrensschritt vor. Auch hier sind 
zwischenzeitlich viele gutachterliche Aufgabenstellungen abge arbeitet worden und 
wir besprechen derzeit mit den Investoren intensiv die verkehrliche Anbindung des 
neuen Wohngebietes. 

Und schließlich berichte ich Ihnen von einem Gebiet zwischen Eckdorfer Müh-
lenweg und der südlich gelegenen Autobahn 553. Hierbei handelt es sich um 
eine Fläche, die vor vielen Jahren im Flächennutzungsplan der Stadt bzw. in ei-
nem Wohn baufl ächenkonzept, das der Rat im Jahr 2010 beschlossen hat, bereits 
als Wohnbaufl äche vorgesehen war. Auch mir ist zu Ohren gekommen, dass sich 
ein Projektentwickler aktuell um den Erwerb der betroffenen Acker- und Garten-
grundstücke bemüht. Ein solches Vorgehen eines Investors ist legitim und durchaus 
üblich. Wenn und soweit ein Investor über hinreichend Flächen verfügt, wird er dann 
auf die Fachverwaltung im Rathaus zu kommen und mit ihr über die beabsichtigte 
Flächen entwicklung reden. Ob in der Folge dann ein Bebauungsplanverfahren aufge-
nommen werden soll, entscheidet letztlich der Rat der Stadt Brühl.



9Badorfer Notizen

Bebauungspläne

Derzeit liegt mir ein solches Bebauungskonzept allerdings noch nicht vor. Hier wird 
also auf die Kontaktaufnahme und Präsentation durch den Investor gewartet. Ich 
versichere Ihnen aber schon heute, dass wir – sofern es eine Grundkonzeption gibt 
– frühzeitig in ein Bürgerbeteiligungsverfahren einsteigen werden, um Ihre Anregun-
gen kennenzulernen und etwaige Bedenken zu prüfen und ggf. zu berücksichtigen.

Sie sehen, verehrte Bürgerinnen und Bürger, dass sich in Badorf/Eckdorf einiges be-
wegt. Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen zu den laufenden und künftigen 
Bebauungsplanverfahren haben, scheuen Sie sich nicht, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des städtischen Planungsamtes oder auch mich persönlich anzusprechen.

Gerd Schiffer
Beigeordneter der Stadt Brühl
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www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Geschäftsstelle 

Roswitha Pütz & 
Sabrina Schüller oHG
Kreuzstr. 58 • 53332 Bornheim
Telefon 02227 91660
puetz.schueller@gs.provinzial.com

Leben.
Entspannen.
Genießen.
So soll es für Sie bleiben. 
Mit unserer Rundum-Sicherheit 
für ein gutes Lebensgefühl. 
Fragen Sie nach unseren 
individuellen Tarifen 
für Vorsorge und Schutz.
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Kindergarten-Badorf

60 Jahre Kindergarten-Badorf
In den Badorfer Notizen vom April 2016 wird über die Entwicklung des Badorfer Kinder-
gartens in 60 Jahren berichtet. Ergänzend möchte ich von Erlebnissen im Kindergarten 
der 60-er und 70-er Jahre berichten, an die ich heute noch gern zurückdenke:

Von 1969 bis 1974 besuchten meine drei Kinder den Kindergarten, der seit 1963   
38 Jahre von Frau Faßbender und dann  von Frau Groll (2001-2011) geleitet wurde. 
Die Kinder kannten sie als Tante Thea und Tante Annelie, bis sie - zum Teil unter 
Protest - von amtlicher Seite Frau Faßbender und Frau Groll sagen mussten.

Zusammen mit ihren Helferinnen leiteten diese die Kinder durch die Jahreszeiten 
und als christliche Erzieherinnen auch durch das Kirchenjahr. Neben den – von 
jungen Familien gut besuchten – monatlichen Familienmessen fanden mit den 
Kindern vorbereitete Feste zu allen Jahreszeiten statt: Im Mai sangen und beteten 
sie am Mai-Altar. Im Herbst brachten sie zum Erntedankfest selbst gebastelte 
Sachen in die Kirche mit, und im Advent, am Tag der Alten, erfreuten die Kinder alle 
Großeltern im Saal Kuhl mit ihrem kräftigen Gesang. Die Kinderchristmette mit 
Krippenspiel war über Brühl hinaus sehr beliebt.

St. Martin und St. Nikolaus wurden im Kindergarten gern gefeiert, weil beide 
besondere Menschen waren oder vom Himmel kamen. 
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Kindergarten-Badorf

St. Martin kam zu Pferde vor den Kindergarten und führte von dort die Kinder und 
Erwachsenen zum Martinsfeuer auf dem heutigen Fußballplatz. Nachdem einmal die 
Kinder den auf das Pferd steigenden St. Martin bewundert hatten, sich aber über 
den auf der anderen Seite hinunter rutschenden St. Martin wunderten, mussten sie 
ihn in den folgenden Jahren schon im Kindergarten verabschieden.

Im Lauf der Jahre lernten die Kinder die Polizei, die Feuerwehr und ihre Heimatstadt 
Brühl kennen. Sie besuchten nicht nur den Zoo, sondern erlebten auch das 
Puppentheater im Kindergarten oder das große Theater in Euskirchen.

Der Höhepunkt im Kindergarten war bei der Abschlussfeier, von der wohl alle 
anwesenden Mütter einen Muskelkater als Andenken behielten: Die Feier begann 
mit einem Gottesdienst in der nahe gelegenen Annakapelle. Im Anschluss gab es im 
Kindergarten für die schulreifen Kindergartenkinder samt Mütter Kaffee und 
Kuchen, der wegen seiner wechselnden Beschaffenheit Gummibärchenrutschkuchen 
genannt wurde. Danach folgte das berühmt-berüchtigte Laurenzia-Lied, bei dem 
alle in die Knie gehen mussten, sobald sie „Laurenzia“ sangen. 

Nach dem fröhlichen Abschlussfest sagte der kleine Thomas traurig zu seiner 
Mutter: „Jetzt habe ich nur noch Dich…“. Den Leiterinnen und Helferinnen möchte 
ich für ihre Freundlichkeit und Fürsorge während ihrer Tätigkeit herzlich danken.

Eine Glocke als Abschiedsgeschenk für die schöne Zeit hängt heute noch im 
Kindergarten.

von Gertrud Altenweg

F. Kremer
Friedhofsgärtnerei

Beratung & Vorsorge

Gestaltung - Grabpflege

Kirchweg 4
Brühl-Badorf

Tel.: 02232 / 31 7 01
Fax: 02232 / 93 27 94
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Kita St. Pantaleon Brühl-Badorf

Jubiläumsfest der Kita St. Pantaleon Brühl-Badorf
Am 25. Juni feierte die Kita St. Pantaleon in Brühl-Badorf mit vielen Gästen ein 
fantastisches Fest, das an die Grundsteinlegung der Einrichtung vor 60 Jahren 
erinnerte. Eine musikalische Revue, dargeboten von den 65 Kindergartenkindern 
und den 10 Erzieherinnen, erzählte sehr stimmungsvoll die Geschichte der 
Einrichtung. 

Die Candybar, verschiedene Spiel- und Bastelangebote und sogar das Angebot 
der Speisen verzauberten alle Gäste zurück in die 1950er Jahre. 

Dabei ließ vor allem die Tombola - dank zahlreicher Sachspenden von Brühler 
Unternehmen und Einzelhändlern - große und kleine Augen leuchten. 

Den Erlös des Jubiläumsfestes ließ der Förderverein zu gleichen Teilen dem 
Kinder- und Jugendhospiz Regenbogenland bzw. dem AJD-Deutschland 
(Ausbildungsförderung Jugendlicher in der Dominikanischen Republik) zukommen. 

Tine Heisterkamp (Leiterin der KiTa St. Pantaleon Brühl-Badorf)
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Wesselinger Straße 17
50321 Brühl
Tel. (02232) 15950
Fax (02232) 15 95 40
www.tm-bruehl.de
E-Mail: info@tm-bruehl.de



15Badorfer Notizen

Grundschule Badorf

Aktionen an der Grundschule Brühl Badorf 
Am 3.6.2016 war es wieder soweit! An der Badorfer Grundschule stand der 
Aktionstag an. Dieser fi ndet alle 2 Jahre statt und ersetzt seit einigen Jahren das 
Schulfest. Hierdurch wird allen Schülern die Gelegenheit gegeben, an einer großen 
Gemeinschaftsaktion teilzunehmen. Beim Aktionstag verbringen die Lehrerinnen 
einen gemeinsamen Vormittag mit den knapp 330 Schülerinnen und Schülern. 

In diesem Jahr wanderten die 12 Klassen mit allen Lehrerinnen auf verschiedenen 
Wegen zur Maiglerwiese. Dort gab es leckere Verpflegung und ausreichend Zeit zum 
spielen und toben. Im Anschluss ging es dann zu Fuß wieder zurück zur Schule.

Auf dem Schulhof warteten schon die Eltern zum gemeinsamen Grillen. Getränke 
und Salate kamen mit großer Unterstützung und Hilfe der Eltern. Für den Nach-
mittag war leider sehr schlechtes Wetter mit Gewitter angesagt; so musste der Tag 
frühzeitig enden. Für die Kinder gab es trotzdem Hot Dogs und Getränke in der 
Mensa. Auch hier waren zahlreiche helfende Elternhände beteiligt. Dies war nur eine 
von vielen Aktionen, die über das Jahr an der Badorfer Grundschule stattfinden.

Hier noch ein paar weitere Aktionen: Jährlich im Wechsel findet das Spielfest oder 
der Sponsorenlauf statt. Die Afrika AG veranstaltet regelmäßig einen Waffelverkauf 
auf dem Schulhof, mit dem ein Schulprojekt in Afrika unterstützt wird. 
Die Einnahmen aus dem Sponsorenlauf fl ießen dort ebenfalls ein. 

In der Woche vor den Osterferien fi ndet die Lesewoche mit Autorenlesung statt. 
Diese wurde auch schon mit einem Bücherfl ohmarkt für Kinderbücher verbunden.
Auch am Badorfer Martinszug ist die Grundschule immer mit allen Klassen vertreten.
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Aktionen der Grundschule

Beim Badorfer Senioren-Adventcafe und auf dem Brühler Weihnachtsmarkt 
leistet der Schulchor seit vielen Jahren einen tollen musikalischen Beitrag. 

Für die Viertklässler gibt es immer eine schöne Abschiedsaktion, zu Karneval gibt 
es eine Feier mit Besuch des Dreigestirns, die OGS-Kinder machen im Sommer 
ein tolles Abschlussfest. 

All dies ist nur durch die tatkräftige Unterstützung der Eltern, des 
Fördervereins, der Schulpflegschaft, des Lehrerkollegiums und allen Mitarbeitern 
an der Schule möglich. Hierfür herzlichen Dank!

Britta Köllejan
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Hundetoiletten

Thema: Hundetoiletten 
Wie auf der DG Versammlung mitgeteilt, wurde auf Nachfrage von Badorfer 
Bürgern bei der Stadtverwaltung angefragt, ob die Möglichkeit besteht, 
Hundetoiletten zu installieren. Bei einem Ortstermin sind die Standorte von mir 
und dem zuständigen Mitarbeiter der Verwaltung festgelegt worden:

1. Fußläufiger Weg an der Jakobuskirche Richtung Metzenmacherweg

2. Metzenmacherweg (Gallbergweiher) Einmündung Wirtschaftsweg Richtung 
Spielmannsgasse

3. Gehweg Robertsstraße (Gallbergweiher)

Josef Pütz 

Dachabdichtungen - Isolierungen - Bauklempnerei

Auf dem Gallberg 35 · Brühl
Fax (0 22 32) 3 51 17 · Z (0 22 32) 3 33 78

Internet: www.breuer-brock.de
E-Mail: info@breuer-brock.de
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Stiftungsfest

Kyffhäuser Kameradschaft Badorf-Eckdorf 1872

144-jähriges Stiftungsfest

Am 9. Juli 2016 wurde das 144-jährige 
Stiftungsfest der Kameradschaft Badorf-Eckdorf 
mit dem Abholen des amtierenden Königspaares 
Elisabeth und Richard Bertram eröffnet. Bei 
tollem Wetter und bester Stimmung feierten wir am 
Samstagabend die Kölsche Nacht Vol. 6 mit den 
Domstürmern. 

Auch in diesem Jahr hatte die KK Badorf-Eckdorf 
Glück mit dem Wetter und so füllte sich der 
Schützenplatz wieder mit vielen Menschen. 

Zuvor wurden der Knollenkönig (Holger Köllejan), der Inaktivenkönig 
(David Pfefferkorn) und der Pokal der Blauen Zylinder Badorf-Eckdorf 
ausgeschossen. Der Pokal der Blauen Zylinder konnte sich Dieter Horchem 
(Dreigestirn 1986) sichern.

Am Sonntagmorgen ging es mit einem Festzug zur Kirche. Wieder auf dem 
Schützenplatz zurückgekehrt konnten weitere Schießwettbewerbe auf dem 
Hochstand geschossen werden: den Käthe Breidenbach-Damenwanderpokal 
sicherte sich Carola Eisenblätter. Der Jugendwanderpokal wurde auf einem 
Gipsvogel ausgeschossen, hier konnte sich Kreisverband-Jugendkettenträger 
Niklas Köllejan mit dem 78. Schuss durchsetzen. Damenkaiserin wurde an diesem 
Abend Michaela Forschbach mit dem 122. Schuss.

Nach dem Kirchgang konnte Vorsitzender Ferdinand Schmitz gemeinsam mit dem 
stv. Landesvorsitzenden Günter Hergarten noch folgende Ehrungen durchführen: 
Das Verdienstkreuz 1. Klasse bekam Wolfgang Rupprecht, das Verdienstkreuz 
2. Klasse erhielten Ferdinand Schmitz und Dieter Köhler. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft konnte Michaela Forschbach und für 30 Jahre Mitgliedschaft im Kyffhäuser-
bund e.V. konnte Frank Schieweg geehrt werden.

Der Montag begann mit unserem traditionellen gemeinsamen Erbsen suppenessen 
am Mittag. An diesem Tag wurden weitere Schießen auf dem Hochstand durch-
geführt, wie z.B. den Peter Pütz-Wanderpokal, den sich Carola Eisenblätter sicherte. 
Den Möschepokal unter den anwesenden Damen holte sich Sina Eisenblätter. 
Der Getränke Kau-Pokal ging an Achim Kuntze.
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Stiftungsfest

Krönender Abschluss war das Königsschießen am Montagabend. Hier lieferten 
sich 8 Kameraden einen spannenden Wettbewerb um die Königskette. 
Am Ende war Peter Immeler der Glückliche, der mit dem 246. Schuss – 
genau 30 Jahre nachdem er 1986 Jungschützenkönig der Kameradschaft 
wurde – die Königswürde inne hatte.

(Foto: H. Zeyen)

v. li. na. re: Niklas Köllejan, David Pfefferkorn, Richard Bertram, Peter & Iris Immeler, 
Michaela & Daniel Forschbach, Sina Eisenblätter, Holger Köllejan, Elisabeth Bertram, 
stv. Bürgermeister W. Poschmann

von Michaela Forschbach
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Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft

Halbtagesausfl ug der 
Katholischen Frauen- und 
Müttergemeinschaft
St. Pantaleon Badorf-Eckdorf

Der diesjährige Ausfl ug des Betkreises 
am 31.08.2016 führte 46 Frauen nach 
Brüggen am Niederrhein. Bei herrlichs-
tem Spätsommerwetter machten wir 
uns gegen 13 Uhr auf den Weg. Ohne 
Stau und bei bester Laune trafen wir um 
14.30 Uhr dort ein.

Es erwartete uns nettes kleines Städt-
chen an einer Wassermühle gelegen. 
Wer wollte, konnte sich einer kleinen 
Stadtführung anschließen, dem Shop-
ping frönen oder es sich, in einem der 
zahlreichen Cafés, gutgehen lassen. 

Pohl

EIN NEUER STERN
EIN NEUER STERN

FÜR DIE GIESLER GALERIE
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Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft

Bei unseren Ausfl ügen können 
natürlich auch Nichtmitglieder 
mitfahren.

Hier bedarf es eines kurzen Anrufes 
bei Frau Marianne Haberland 
(02232 31619). 

Sollten noch Plätze frei sein, so steht 
ihrem persönlichen Vergnügen nichts 
mehr im Wege. 

Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Bei einem leckeren Eis oder Kuchen ver-
strich die Zeit wie im Flug.

Um 17.30 Uhr hieß es auch schon Auf-
bruch Richtung Heimat.

In Bergheim beschlossen wir diesen 
schönen Tag bei einem leckeren Abend-
essen im Gasthaus „Zur Krone“ ausklin-
gen zu lassen.
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Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft

Jahresausfl ug der Katholischen 
Frauen- und Müttergemeinschaf
St. Pantaleon Badorf/Eckdorf

Der diesjährige Jahresausfl ug, brachte uns am 29. Juni 
2016, in die 2000 Jahre alte Stadt Mainz. 
Bei schönstem Wetter (was sich in diesem Sommer ja 
durchaus schwierig gestaltete) machten wir uns mit 
55 Frauen auf den Weg, Mainz zu erkunden.

Unsere Fahrt startete um 8.45 Uhr ab Eckdorf und nach 
gut 2 ½- stündiger Fahrt und dem ein oder anderen Glas 
Sekt, kamen wir froh gelaunt und voller Tatendrang in 
Mainz an.

Es gab viel zu sehen: Neben den weltberühmten Chagall 
Fenstern in der Kirche St. Stephan, dem Dom St. Martin am Markt und den histo-
rischen Markthäusern bestand die Möglichkeit einer geführten Altstadtbesichtigung. 
Zudem konnte man mit dem Gutenbergexpress eine Hop-on, Hop-off Tour unter-
nehmen, bei der man an verschiedenen Haltepunkten, aus- und einsteigen konnte.

Rund um das Altstadtviertel Kirschgarten und rund um den Schillerplatz luden uns 
die Geschäfte zu einem kleinen Bummel ein. Bei einer Tasse Kaffee, einem Stück 
Kuchen oder einem leckeren Eis ließen wir den Nachmittag ausklingen.

Gegen 17 Uhr machten wir uns auf den Weg nach Mendig. Zum krönenden Abschluss 
eines schönen Tages erwartete uns im dortigen „Vulkanbrauhaus“ ein leckeres 
Abendessen.

Derart gestärkt machten wir uns um 21 Uhr auf, Richtung Heimat. Als wir gegen ca. 
21.45 Uhr heimatliche Gefilde anfuhren, konnten wir einstimmig vernehmen, dass 
es ein rundum gelungener Tag war.
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Ferdinand Schmitz
Fassaden u. Raumgestaltung

Erst durch Farbe wird
 das Leben richtig bunt!

Ferdinand Schmitz
Balthasar - Neumann - Platz 24

50321 Brühl
Tel. 0 22 32 - 3 37 97 Fax 0 22 32 - 93 18 90

raumgestaltung-schmitz@t-online.de

Ferdi Schmitz.indd   1 02.12.2009   20:30:13
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Neu in Brühl Badorf

Michael Pies
Michael Pies, 55 Jahre alt, ist im 
September 2014 mit seiner Ehefrau 
Christine nach Brühl-Badorf gezogen. 
Und zwar in die Bavinganstraße 44 ins 
Neubaugebiet hinter dem Lidl und dem 
Fitnesszentrum des BTV Badorf. Aus 
Köln-Rodenkirchen gekommen lebte er 
sich sehr gut in Badorf ein und genießt 
das Leben in Brühl und Badorf und die 
spezielle Atmosphäre sehr.

Michael Pies ist katholischer Theologe 
und Buchautor mit dem Schwerpunkt 
katholischer Thematik. 

Vor kurzem ist er aus dem südfranzösischen Wallfahrtsort Lourdes zurück-
gekommen, wo er sich wie jedes Jahr eine Woche in den Dienst der Hospitalité 
Notre Dame de Lourdes gestellt hat. Pies ist seit mehr als 10 Jahren Mitglied dieser 
internationalen ehrenamtlichen christlichen Organisation, die in Lourdes den Pilgern, 
vor allem den Kranken und Behinderten hilft und dient, um ihnen den Aufenthalt 
an diesem Wallfahrtsort so angenehm wie möglich zu machen. Auch seine beiden 
Töchter, Melanie und Stefanie, sind in dieser Organisation jedes Jahr im Einsatz. 
Eine Herzensangelegenheit, die das Leben der ganzen Familie sehr geprägt und 
mitgestaltet hat. 

Nach einem späten aber sehr erfolgreichen Theologiestudium bei den Steyler 
Missionaren in St. Augustin hatte Pies auch seine Magisterarbeit über die 
Hospitalité Notre Dame de Lourdes geschrieben und im Anschluss daran aus dieser 
Magisterarbeit sein erstes Buch entwickelt und veröffentlicht. „Die Engel von 
Lourdes“ heißt dieses Buch und ist im Mai 2014 im Miriam Verlag erschienen.

Im Dezember 2015 hat Pies sein zweites Buch, diesmal im Eigenverlag, 
herausgebracht und dieses Werk hat den Titel: „Bist Du noch Heilig, Großer 
Gott?“, in dem er die Grundlagen der Heiligkeit der Katholischen Kirche beschreibt 
und auch ein wenig die Modernisierung und Öffnung der Kirche zum Zeitgeist hin 
kritisiert. 

Unter www.theologe-michael-pies.de kann man sich über die Arbeit von Michael 
informieren. Die beiden Bücher können auch bei ihm zuhause jederzeit, natürlich 
mit einer persönlichen Widmung versehen, erworben werden. 
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Aktion Dreikönigssingen 2017

Segen bringen, Segen sein

Einladung
Bald ist das Jahr 2016 zu Ende und wie immer 
werden wir auch das nächste Jahr mit dem 
Sternsingen beginnen. Alle Kinder ab 8 Jahre 
sind herzlich eingeladen, als Sternsinger 
durch unser Dorf zu ziehen und für die Aktion 
Dreikönigs singen zu sammeln.

Die Sternsingeraktion ist die größte Aktion von 
Kindern für Kinder. Deshalb brauchen wir auch 
Eure Hilfe.

Die Aktion fi ndet vom 5. – 8. Januar 2017 
in Badorf/Eckdorf statt:

Wie jedes Jahr ziehen wir vor allem am Samstag, 7. Januar 2017 durch Badorf/
Eckdorf. Am 8. Januar 2017 werden wir das Sternsingen gemeinsam mit den 
Sternsingern aus Schwadorf und Pingsdorf mit einem Familiengottesdienst beenden.

Bitte gebt den unteren Abschnitt bis 15.12.2016 im Pfarrbüro oder bei Nadim 
Ammann ab. Unser erstes Treffen ist am 16.12.2016 um 17 Uhr im Pfarrheim. Die 
Kommunionkinder geben den Abschnitt im Kommunionkurs 

Nadim Ammann 02232 209640

Unser Kind macht beim Sternsingen mit

Name Alter E-Mail

Adresse Telefon

Kommunionkind:    ja      nein

Datum Unterschrift des Erziehungsberechtigten

 Ich bin einverstanden, dass mein Kind während der Aktion Dreikönigssingen 
fotografi ert wird und dass die Fotos in der Presse veröffentlicht werden und/oder 
für Werbezwecke innerhalb der Gemeinde benutzt werden, beispielsweise durch 
Aushang in den Schaukästen.
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Aktion Dreikönigssingen 2017
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Zahnarztpraxis 
Dr. med. dent. Christiane Strack

I��� Z��n��z��� �� 
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Unser Therapieangebot

Unsere Zahnarztpraxis bietet 
Ihnen ein breit gefächertes 
Therapieangebot. 

Durch unser erprobtes Bestell-
system entstehen für Sie kaum 
Wartezeiten.

Prophylaxe 
Professionelle Zahnreinigung
Prophylaxe für Kinder und 
Erwachsene
Diabetes-Sprechstunde
Erinnerungssystem / Recall

Ästhetische Zahnmedizin
Kunststoff füllungen
Amalgamsanierung
Airfl ow
Bleaching
Veneers

Kinderbehandlung
Zahnputztraining
Fissurenversiegelung
Anfärben von Belägen
Fluoridierung
Amalgamfreie Füllungen 

Funktioneller Zahnersatz
Made in Germany
Implantatversorgung
Kronen
Brücken
Totalprothesen
Zahnfl eischbehandlung
(Parodontitistherapie)
Schnarchtherapie

Zahnarztpraxis

Dr. med. dent. Christiane Strack
Pützgasse 7 | 50321 Brühl

Telefon: 0 22 32 / 3 13 40
Telefax: 0 22 32 / 93 19 70

E-Mail: Dr.C.Strack@t-online.de



31Badorfer Notizen

De Pappnase

Leev Badorf-Eckdorf-Geildorfer!
Wat soll ich üch verzälle? In einigen Wochen ist dat Johr at widder zu enck. 
Wo isset jeblive? 

Wir haben bei so manchen Veranstaltungen und Aktivitäten „DEN SOMMER“ in 
diesem Jahr sehr vermisst. Jetz han mir Sunnesching on mass - dat Wedder steht 
Kopp. So wie wir beim Eierschießen der Badorfer Schützenbruderschaft; letztes Jahr 
noch knapp am 10er vorbei, dieses Jahr Ratz-Fatz UNSER.

Okay, dafür mussten wir uns beim Fußballturnier der Dorfvereine mal mit dem 
letzten Platz zufrieden geben. Auch keine Schande! Getreu unserem Motto: „Do 
simmer dobei“ hatten alle wieder jede Menge Spaß. Obwohl der Wettergott an 
dem Wochenende kein Fußballerherz hatte, haben alle tapfer gekämpft!

Die wenigen Wochen bis Jahresende gehen wir ganz entspannt an. Im September 
haben wir den Königsabend der Kyffhäuser besucht. In diesem Jahr besonders 
gern, da unser Gründungsmitglied Peter Immeler König der Kameradschaft 
geworden ist. Im Oktober steht unsere Vereinstour an und der Besuch beim 
Königsabend der Schützenbruderschaft. Im November werden wir wieder den 
Martinszug unterstützend begleiten und natürlich die Sessionseröffnung besuchen. 
Im Dezember haben wir dann unsere allseits beliebte Weihnachtswanderung.

Bei all den Aktivitäten in diesem Jahr haben wir aber nicht vergessen, dass wir am 
8.03.2016, leider viel zu früh, unser langjähriges Mitglied Karl-Heinz May verloren 
haben. Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten.

Ich wünsche allen Bürgern eine gesunde, entspannte und friedliche Adventszeit. 

Bis zur nächsten Ausgabe

Ihre und Eure Iris Immeler
Präsidentin der KIG „De Pappnase“
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Jubilar

100. Geburtstag von Frau Olesch
Am 21.07.2016 war es soweit: Frau Olesch wurde 100 Jahre alt!

Frau Olesch leitete von 1978 bis 2004 die Flötengruppe. Insgesamt 220 Kinder 
haben bei ihr in den Jahren kostenlosen Flötenunterricht genießen können und bei 
diversen Auftritten die Dorfgemeinschaft mit ihren Liedern erfreut. Außerdem war 
Frau Olesch auch immer hilfsbereit, wenn es um Hausaufgaben und Prüfungsvorbe-
reitungen ging. Ihre Haustür stand immer offen. Frau Olesch initiierte die Sternsin-
ger-Aktion im Dorf und war Mitglied im Kirchenchor. Im Jahre 2004 zog sie zu Ihrem 
Sohn nach Süddeutschland. Auch dort gab sie anschließend Flötenunterricht.

Da sie ihrem langjährigen Wohnort Badorf immer noch sehr verbunden ist, lud sie 
kurzerhand alle ihr Wohlgesonnenen ein, um mit ihr zu feiern. Es sollte ein Bus von 
Badorf zur Pilgerstätte Wigratzbad (Allgäu) geordert werden, um alle Interessierten 
die Reise zu ermöglichen. Leider kam diese Busfahrt mangels Anmeldungen nicht 
zustande.

Nichts desto trotz ließen es sich einige Badorfer nicht nehmen, am Vortag auf 
eigene Faust ins Allgäu zu fahren. Teils per PKW und auch per Bahn. Nachmittags 

Konzert der Flötengruppe auf der Wiedereröffnung der Steingasse und 
nach ihrem Umbau im Jahre 1989.
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Jubilar

angekommen, begrüßten wir Frau 
Olesch, die mit ihren fast 100 Jahren 
noch sehr vital und rüstig ist. Wir 
bezogen unsere Zimmer und zum 
anschließenden Abendessen gab es eine 
zünftige bayerische Brotzeit, bei der 
wir einen Teil der bereits angereisten 
Verwandtschaft kennen lernten. Wir 
ließen den Abend ruhig ausklingen 
und genossen die Stille rings um die 
Pilgerstätte.

Am Ehrentag der Jubilarin traf noch ein 
gut besetzter Reisebus aus Erzingen 
(dem neuen Wohnort von Frau Olesch) in Wigratzbad ein. Kurz darauf gingen alle 
zur heiligen Messe zu Ehren von Frau Olesch.

Anschließend wurde ein Gruppenfoto mit allen Gratulanten vor der Kirche gemacht. 
Zwischen Mittagessen und Kaffee gab es viele Darbietungen der Gäste. Einige 
wenige Flötenkinder hatten im Vorfeld an der Birkhofkapelle die Flöten noch einmal 
ausgepackt um Frau Olesch ein Ständchen zu spielen und ein paar Liedchen mehr. 
Das letzte Flötenkind von Frau Olesch, die bis letztes Jahr noch Unterricht bei ihr 
hatte, gab ein Gedicht zum besten.

Frau Olesch ließ es sich nicht nehmen uns ihren interessanten Lebenslauf in einer 
spontanen, ungeplanten Rede zu erzählen. Für den ein oder anderen waren mit 
Sicherheit neue Erkenntnisse dabei, auf welchem komplizierten und verschlungenem 
Wege sie in unseren schönen Ort Badorf gefunden hat.

Der Bus nach Erzingen fuhr am frühen Abend wieder ab. Wir Badorfer ließen den 
Abend bei kühlen Getränken und sehr warmer Temperatur gemütlich und gesellig 
ausklingen, bevor es am nächsten Morgen wieder für alle nach Hause ging.

So Gott will, wird Frau Olesch über Allerheiligen nach Badorf reisen. Sie freut sich 
sehr, dann ehemalige Flötenkinder zu treffen. Wir bitte ehemalige Flötenkinder, sich 
im Pfarrbüro zu melden.

Jahre
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Kinderferienwerk

Sommerferien 2016
Für einen Tag lang Indianer, Römer und Forscher, so 
dass es keine Langeweile in den Sommerferien gab: 
Stolz blicken alle Teilnehmer auf die Sommerferien 
zurück. Sechs erlebnisreiche Kindertagesfahrten 
konnte das ehrenamtliche Team der katholischen 
Kirchengemeinde St. Pantaleon und St. Severin auch 
dieses Jahr wieder für Brühler Kinder anbieten.

Da die Fahrten mittlerweile stadtbekannt und ein fester Bestandteil des Brühler 
Ferienprogramms sind, war es nicht verwunderlich, dass alle Fahrten schnell 
ausgebucht waren. Über 300 Kinder nahmen dieses Jahr wieder teil und verbrachten 
aufregende Ferientage.

Ausgestattet mit blauen Kappen „Gut drauf“ ging es jeden Dienstag mit dem Bus auf 
große Fahrt. 

Die erste Fahrt führte zu den Karl-May-Festspielen nach Elspe. Schießpulver- und 
Pferdegeruch lagen in der Luft, der Wilde Westen war zum Greifen nahe. Gebannt 
verfolgten alle im „Tal des Todes“ die Jagd von Old Shatterhand und Winnetou auf 
die Banditen.

Im ErlebnisZOO in Duisburg luden grüne Dschungelparadiese und interessante 
Tiergehege zum Staunen und Verweilen ein. Besonders begeistert waren Kinder und 
Betreuer vom „nassen“ Besuch des Delphinariums mit den Delphinbabys und der 
Delphinvorführung.

Eine besondere Attraktion war 
in diesem Sommer der Besuch 
des Vulkanparks in Plaidt und 
des Römerbergwerks in Meurin, 
wo die Kinder Interessantes über 
die schwere Arbeit im Steinbruch 
erfuhren und auch selbst 
ausprobieren konnten.
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Kinderferienwerk

Die zweite Ferienhälfte begann mit der Fahrt zur Sternwarte Neanderhöhe, die alle 
einlud, als Forscher den Mond zu erkunden. Eine weitere Station an diesem Tag war 
das Schifffahrtsmuseum in Düsseldorf. Hautnah erfuhren alle, was es heißt, am und 
auf dem Fluss zu leben. 

Die beiden letzten Fahrten standen ganz unter dem Motto „Spaß und Abenteuer“:
Das Bubenheimer Spieleland mit Wasserrutsche, Go-Kart-Bahn, Maislabyrinth und 
vielen anderen Spielmöglichkeiten sorgte für glückliche und auf der Heimfahrt 
sichtlich müde Kinder und Betreuer.

Und wegen der großen 
Nachfrage stand als 
letzte Fahrt der Wild- und 
Freizeitpark Klotten / Mosel 
auch dieses Jahr wieder 
im Programm. Nachdem 
im Tierpark die heimischen 
Tiere beobachtet und 
gefüttert waren, luden 
die vielen Attraktionen 
zum Mitmachen und 
Mitfahren ein. Vor allem 
der „Ritterfall“, die weltweit 
steilste Wildwasserbahn, 
war heiß begehrt. Hier 
kamen trotz sommerlicher 
Hitze die Regenjacken zum 
Einsatz und wurden auf 
eine harte Probe gestellt.

Jürgen Giefer

Das gesamte ehrenamtliche Team bedankt sich bei allen Helfern, Förderern 
und Freunden für die vielfältige Unterstützung und die vielen Spenden, die diese 
Fahrten möglich machen.

Auch im kommenden Jahr soll dieses Ferienangebot für Kinder in den 
Sommerferien wieder stattfi nden. Wer die „Kindertagesfahrten St. Pantaleon 
u. St. Severin“ mit einer Spende unterstützen oder selbst aktiv helfen möchte, 
kann sich gern an das Pastoralbüro (Tel. 31 7 23) oder Jürgen Giefer (993 660) 
wenden.
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SpVg. Badorf-Pingsdorf

Die SpVg. Badorf-Pingsdorf wächst weiter!
Für die neue Saison 2016/2017 kam es im Seniorenbereich zu einigen Neuerungen:

Zunächst wurde im Mai ein neuer Vorstand gewählt. 
Als 1. Vorsitzender wurde Dieter Horchem im Amt bestätigt. 
Neuer 2. Vorsitzender wurde Bernhard Knopp. 
1. Geschäftsführer blieb Christian Schorck,
während Bettina Sondermann als 2. Geschäftsführerin gewählt wurde.

Sie übergab nach der Wahl das Amt der Kassiererin an Christina Riewe. 
Ausgeschieden aus dem Vorstand ist Bernd Forstner, der sich immer mit vollem 
Einsatz und ganzem Herzen für den Verein eingesetzt hat. Er wird weiterhin Teil 
des Vereins bleiben und steht uns bei allen Fragen mit Rat und Tat zur Seite!

Die Umstrukturierung unserer 1. Mannschaft konnte weiter zur Zufriedenheit des 
Vorstands und der Trainer abgeschlossen werden. Mit unserem Cheftrainer Conny 
Wieting, Co-Trainer Uwe Gibesch, Betreuer Rolf Klein und Torwarttrainer Torsten 
Held konnte ein schlagfertiger Kader für die neue Saison zusammengestellt werden.

Die neue attraktive Spielweise überzeugt und wir freuen uns über steigende 
Zuschauerzahlen. Eine bis dahin tolle Leistung der Trainer und der Mannschaft.

Stolz sind wir auch auf unsere 2. Mannschaft. Das neu zusammengestellte 
Trainerteam Udo Doppelfeld, Wilfried Mühlfahrt und Ralf Gräf konnten aus den 
hoch gerückten A-Junioren und den kürzer tretenden Spielern der 1. Mannschaft 
einen sehr gut Mix aus Erfahrung und Unbekümmertheit erstellen. Der langjährige 
Trainer Dirk Hunn konzentriert sich in Zukunft auf seine Aufgaben im Verein als 
„Sportlicher Leiter“. 

Auch bei unseren „Alten Herren“ steht der Ball im 
Vordergrund. Freitags um 20 Uhr wird gespielt 
und im Anschluss darf auch der gemütliche Teil 
nicht fehlen. Sven Sondermann als Abteilungsleiter 
freut sich über 25 „Alte Herren“!

Der FC Linde feiert 2017 sein 40-jähriges Bestehen 
und stellt in Badorf-Eckdorf mit Prinz Hunni I. 
(Dirk Hunn), Bauer Manni (Manfred Horchem) und 
Jungfrau Siglinde (Siggi Röttgen) das Dreigestirn. 

Unsere Jugend ist in der neuen Saison wieder sehr 
gut aufgestellt. Mit unserem neuen Jugendleiter 
Sven Sondermann und seinem Team Caroline 
Knopp (Kassiererin Jugend), Holger Gütlich 
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SpVg. Badorf-Pingsdorf

FC-Profi  Filip Mladenovic zu Gast bei der SpVg. Badorf-Pingsdorf.

(stellvertretender Jugendleiter und Koordinator A-D), Michael Borelbach (Koordinator 
E-Minikicker) und Franco Profumo (Beisitz) geht es mit großem Schwung in die neue 
Saison. Tanja Held stand nach acht Jahren nicht mehr zur Verfügung. Ihr gebührt 
ein ganz großes Dankeschön!

Neun Jugendmannschaften nehmen an den Wettbewerben teil. A- und B-Jugend 
stehen im Achtelfi nale des Kreispokals. Die A- und D-Junioren spielen in der Sonder-
staffel im Kreis Rhein-Erft. Die B1-, B2- und C-Jugend spielen in den Qualifi kations-
staffeln zur Leistungsklasse. Drei E-Jugend-Mannschaften und eine F-Jugend treten 
in der Fairplay Liga an. Bei zwei Bambini und einem Fußballkindergarten werden 
die Grundlagen zum Fußballprofi  gelegt. Trainingszeiten entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage.

FC-Profi  Filip Mladenovic war zu Gast bei der SpVg. Badorf-Pingsdorf. Bei der 
100pro Aktion der Kreissparkasse Köln hatte die D-Jugend einen Gast vom 1. FC 
Köln. Filip Mladenovic kam zur Autogrammstunde und zur Trainingseinheit. Großer 
Andrang herrschte bereits bei der Autogrammstunde. Vielen Dank für diese tolle Zeit.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr der erstmals ausgetragene 
Phantasialand-Cup. 16 Mannschaften aus dem Umkreis des Phantasialands traten 
zum E-Jugend-Turnier an. Eine gute Zusammenarbeit zwischen dem Phantasialand, 
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SpVg. Badorf-Pingsdorf

Traditionsmannschaft von Fortuna Köln spielte auf dem Gallberg.

dem Catering und der SpVg. Badorf-Pingsdorf trugen zu einem unvergesslichen 
Samstag bei. Die Erlöse des Caterings wurden durch Bürgermeister Dieter Freytag 
dem Haus Schumanek übergeben.

Ein weiterer Glanzpunkt war auch dieses Jahr unser Dorfturnier, welches wir nun 
zum 3. Mal ausgerichtet haben. Allen Anwesenden war der Spaß an diesem Turnier 
sichtlich an zu sehen. Vielen Dank für die ausschließlich positiven Rückmeldungen. 
Durchsetzen konnte sich das Team „Taxi Keulen“. Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Jahr, in dem wir das Dorfturnier auch wieder ausrichten und mit euch jede 
Menge Spaß haben werden.

Die Zumba-Abteilung unseres Vereins sucht noch interessierte Mitglieder von 16 bis 
99 Jahren. Jeden Mittwoch von 19.45 bis 20.45 tanzen die Frauen unter der Leitung 
von Petra Gebauer mit viel Spaß und Freude in der Turnhalle auf dem Gallberg. Ein 
Probetraining ist jederzeit möglich. Fragen können gern an Bettina Sondermann 
unter 0177-3380789 gestellt werden.

Auf dem Vereinsgelände tut sich immer noch einiges. Neben dem neuen Kassen-
häuschen wird gerade die Terrasse des Vereinsheims neu gelegt. Auch soll ein 
kleiner Kinderspielplatz neben der Terrasse entstehen. Die komplette Renovierung 
unseres Vereinsheims wurde vollendet. Nicht nur der Innenbereich wurde neu 
gestaltet. Auch der Außenbereich erstrahlt in den Vereinsfarben. Ein besonderes 
Schmuckstück ist unsere selbst gebaute neue Theke. Also kommt doch mal vorbei!
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SpVg. Badorf-Pingsdorf

Winterzeit im STEGA  - Seien Sie dabei! 
♦ Steingasse 24 ♦ 50321 Brühl ♦ Tel.: 02232/9499936 ♦

Öffnungszeiten: Mo-Sa 6-13Uhr  ♦  Mo-Fr 14:30-19Uhr  ♦  Sa 14:30-17Uhr  ♦  So 8-11Uhr11UhrÖffnungszeiten: Mo

Karnevalstermine der SpVg. Badorf-Pingsdorf: 

17.02.2017, 19.00 Uhr Karnevalsparty im Vereinsheim. Empfang aller Brühler 
Tollitäten.

25.02.2017, nach dem 
Badorf-Eckdorfer Umzug

Party im Vereinsheim.

Zudem möchten wir uns bei der Stadt Brühl für Ihre Unterstützung auf allen Ebenen 
bedanken. Auch den Nachbarn gebührt ein großes Dankeschön, da sie mit dem 
Verein kooperativ zusammenarbeiten.

Dankeschön!

Von Bernhard Knopp und Dieter Horchem
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Sankt Martinszug

Die Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf e.V. lädt alle Kinder und Erwachsenen ein zum

Sankt Martinszug
Freitag, 4. November 2016.

Aufstellung (17.15 Uhr): Grundschule Badorf
(Für alle Schüler der Grundschule)

17.30 Uhr Kirmesplatz Wingertsberg
(Städt. Kindergärten und alle anderen Kinder)

Zugweg: Badorfer Straße ab Grundschule
      Wingertsberg
     Steingasse
    Pützgasse
   Auf der Kehre
  Auf dem Kamm

 Robertsstraße 
Metzenmacherweg

Großes Martinsfeuer und Ausgabe der Weckmänner an alle 
Kinder am Zugende Metzenmacherweg / Ecke Lenterbachsweg

Dorfgemeinschaft  Badorf-Eckdorf e.V.

Frank Klein Manfred Bengsch
Vorsitzender Geschäftsführer
Anton-Ockenfels-Str. 43 Eckdorfer Str. 61
50321 Brühl-Badorf 50321 Brühl-Eckdorf
02232/932535 02232/34657
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Veranstaltung
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Veranstaltungen
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12.11.2016    19:11 Uhr Sessionseröffnung im Saal Kuhl    
14.01.2017    20:00 Uhr Proklamation im Saal Kuhl     
22.01.2017    11:11 Uhr Frühschoppen

 der KIG „Die Namenlosen“
 in der Gaststätte „Alt Eckdorf“

04.02.2017    19:11 Uhr Dämmerschoppen 
 der KIG „Jeck un Joot drupp“ im Saal Kuhl
 Auftritt der „Gulaschkapell“

17.02.2017    19:11 Uhr Karnevalsparty 
 Fc Linde & SpVg. Badorf-Pingsdorf e.V.
 im Vereinsheim Badorf

19.02.2017    10:30 Uhr Prinzenmesse
 anschl. Frühschoppen 
 im Festzelt auf dem Kirmesplatz

21.02.2017    14:30 Uhr KFMBE Mädchensitzung
 im Saal Kuhl

23.02.2017    17:00 Uhr Weiberfastnacht 
 im Festzelt auf dem Kirmesplatz

25.02.2017    14:00 Uhr Karnevalszug 
 durch Badorf - Eckdorf
 danach Tanz und Stimmung im Festzelt
 Eintritt nur im Kostüm

28.02.2017    19:11 Uhr Sessionsausklang 
 im Saal Kuhl

12.11.2016    19:11 Uhr Sessionseröffnung im Saal Kuhl                    12.11.2016    19:11 Uhr Sessionseröffnung im Saal Kuhl                    12.11.2016    19:11 Uhr Sessionseröffnung im Saal Kuhl                    
14.01.2017    20:00 Uhr Proklamation im Saal Kuhl

Karneval in Badorf - Eckdorf

                      im Festzelt auf dem Kirmesplatz

21.02.2017    14:30 Uhr KFMBE Mädchensitzung

                      im Festzelt auf dem Kirmesplatz
               

21.02.2017    14:30 Uhr KFMBE Mädchensitzung
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Veranstaltung
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10:30 Uhr Prinzenmesse 
anschl. Frühschoppen im Festzelt

unter anderem im Programm:
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Veranstaltung

Je
ck

 un 
Joot drupp

Karnevalsinteressengemeinschaft
„Jeck un Joot drupp“

Badorf-Eckdorf

04.02.04.02. Saal KuhlSaal Kuhl
Beginn: 19:00 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Live für euch:

Saal KuhlSaal Kuhl04.02.04.02. Saal KuhlSaal KuhlSaal Kuhl

Mehr Infos unter: www.kig-jujd.de

Gulaschkapell
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Impressum

Impressum: Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf e.V. (Hrsg.)

Verantwortlich: Frank Klein als Vorsitzender

Redaktionsteam: Manfred Bengsch, Frank Klein, Michael Segschneider

Kontakt: 

Aufl age: 

Manfred Bengsch, Eckdorfer Str. 61, Eckdorf, Tel. 02232 
34657, E-Mail: manfred.bengsch@badorf-eckdorf-geildorf.de

2.500 Exemplare

Grafi k, Layout und Druck: 
i-tüpfelchen, Conny Becker, Eckdorfer Straße 124, Eckdorf,
Tel. 02232 568623, E-Mail: conny@i-tuepfelchen-bruehl.de

Erscheinungszeitraum: 
2 x im Jahr

Namentlich gekennzeichnete Berichte geben die Ansicht des Verfassers wieder.

Adventsausstellung

Samstag, 19.11.16 von 8 bis 17 Uhr

    Sonntag, 20.11.16 von 9 

bis 14 Uhr

Ich freue mich auf ihren

Besuch

Ihre Ulrike Giesen
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Veranstaltung

Kath. Frauen- und Müttergemeinschaft 

Dienstag, 21. Februar 2017
Saal Kuhl 

Einlass 14.30 Uhr

Mitglieder 14,00 € 
Nichtmitglieder 18,00 €

inkl. 5,00 € für Kaffee, 
Kuchen, 1/2 bel. Brötchen 

Karten bei:
Marianne Haberland
Badorfer Straße 112    

  Telefon: 02232/ 31619

Marlies Brock
Auf dem Kamm 44

Telefon: 02232/31335 

St. Pantaleon Badorf/ Eckdorf

KFMBE 
Mädche Sitzung 
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Termine

Die Ortsvereine aus Badorf, Eckdorf und Geildorf laden 
herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

21. Okt.
4. Künstlerpräsentation 2016, Vorstellabend von „Schmitz - Helau &
Alaaf“ im Saal Kuhl

22. Okt. Oktoberfest der KG Jeck un joot drupp in der Gaststätte „Alt Eckdorf“

28. Okt.
Oktoberfest der SpVg. Badorf-Pingdorf im Vereinsheim an der Gallberg 
Arena

29. Okt. Königsball der „St. Pantaleon Schützenbruderschaft“ im Saal Kuhl

1. Nov. Der MGV Frohsinn singt zu Allerheiligen nach der Messe auf dem Friedhof

4. Nov. Sankt Martinszug der Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf e.V.

4. Nov. Ganz & Gar - Westernhagen Tribute Band im Saal Kuhl

12. Nov.
Sessionseröffnung des Festausschuss Badorf-Eckdorfer Karneval im 
Saal Kuhl

13. Nov.
Musikalische Gedenkfeier und Kranzniederlegung der Dorfgemein-
schaft am Ehrenmal neben der kath. Kirche zum Volkstrauertag

13. Nov.
Buchausstellung der kath. Bücherei und Basar mit Cafeteria des 
Seniorenkreises im Pfarrheim, Badorfer Str. 97

18. Nov.
Martinschießen der Schützenbruderschaft St. Pantaleon im Schützen-
heim am Pastorsgarten

26. Nov. Winter Rock mit der Gruppe „Covernaut“ im Saal Kuhl

4. Dez. Adventfeier des KFMBE im Saal Kuhl

11. Dez. Tag der Senioren mit der Dorfgemeinschaft im Saal Kuhl

26. Dez.
Heilige Messe am 2. Weihnachtstag, gestaltet vom Gospelchor „Carpe 
Diem“

14. Jan.
Proklamation Badorf-Eckdorfer Dreigestirn mit dem Festausschuss im 
Saal Kuhl

22. Jan. Frühschoppen der KIG „Die Namenlosen“ in der Gaststätte Alt-Eckdorf

4. Feb. Dämmerschoppen der KIG „Jeck un joot drupp“ im Saal Kuhl

19. Feb. Prinzenmesse mit anschl. Frühschoppen im Festzelt auf dem Kirmesplatz

21. Feb. Mädchensitzung der KFMBE im Saal Kuhl

25. Feb.
Karnevalszug durch Badorf-Eckdorf mit anschl. Party im Festzelt auf 
dem Kirmesplatz

28. Feb.
Sessionsausklang mit dem Festausschuss Badorf-Eckdorfer Karneval 
im Saal Kuhl




